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Antrag 

der Abgeordneten Hans Ritt, Dr. Otto Hünnerkopf, 
Gudrun Brendel-Fischer, Volker Bauer, Eric Beiß-
wenger, Alexander Flierl, Dr. Martin Huber, Anton 
Kreitmair, Ludwig Freiherr von Lerchenfeld, Martin 
Schöffel, Tanja Schorer-Dremel CSU 

Klimaschutz als globale Aufgabe – Aufforstung in 
Afrika 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bun-
desebene für eine Unterstützung der Pläne der UN-
Klimakonferenz 2015, die afrikanischen Wälder bis 
zum Jahr 2030 um 100 Millionen Hektar zu erweitern, 
einzusetzen, um die Atmosphäre auf lange Sicht zu 
entlasten. 

Begründung: 

Der Klimaschutz stellt eine globale Aufgabe dar. Die 
Vereinten Nationen haben auf der Klimakonferenz im 
Jahr 2015 im französischen Le Bourget ihr Projekt 
vorgestellt, weite Teile Afrikas aufzuforsten. Bis zum 
Jahr 2030 sollen 100 Millionen Hektar – dies ent-
spricht einem Vielfachen der deutschen Fläche – mit 
Bäumen bepflanzt werden. Die Kosten hierfür werden 
auf rund 1,5 Mrd. Dollar geschätzt. Dies soll dazu 
beitragen, unter der Zwei-Grad-Grenze für die globale 
Erwärmung bleiben und dem Klimawandel nachhaltig 
entgegenwirken. Ein Nicht-Erreichen dieses Ziels 
könnte auf lange Sicht erhebliche Probleme für die 
Ökosysteme unseres Planeten bedeuten. Zudem 
gehen derzeit durch Rodung und Abbrennen jährlich 
rund 16 Millionen Hektar Wald verloren. 

Für eine Aufforstung in Afrika sprechen sowohl sozio-
ökonomische als auch ökologische Gründe. Bei-
spielsweise durch die Schaffung von Holzprodukten 
können lokale Wirtschaftszweige gestärkt werden und 
nachwachsende Energiequellen entstehen. Für viele 
Menschen, die heute noch an der Armutsgrenze le-
ben, würden sich neue Jobmöglichkeiten ergeben. Ein 
solches gewaltiges dezentrales Arbeitsbeschaffungs-
programm würde auch die Fluchtursachen effektiv 
verringern. Auch bietet der Wald vielfachen Schutz 
vor Wind, Sonne und Erosion. Ein besser regulierter 
Wasserhaushalt, saubere Luft, Humusbildung und 
eine gesteigerte Artenvielfalt durch neuen Lebens-
raum für Tiere und Pflanzen wären die ökologischen 
Vorteile der Pflanzungen. 

Nicht nur den Menschen vor Ort bringt die Aufforstung 
Vorteile – auch Europa und Deutschland profitieren, 
da CO2-Senken global wirken. Die afrikanischen Staa-
ten, die sich an dem Projekt beteiligen, sind Äthiopien, 
die Demokratische Republik Kongo, Kenia, Liberia, 
Madagaskar, Malawi, der Niger, Ruanda, Togo und 
Uganda. Zu den Unterstützern zählt unter anderem 
das Bundesentwicklungsministerium. 

Es wird darum gebeten, das Vorhaben auf Bundes-
ebene weiter voranzutreiben und gegebenenfalls zu 
intensivieren. Die Entwicklungshilfe – besonders in 
Afrika – ist auch für Bayern von zentraler Bedeutung. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Hans Ritt, Dr. Otto Hünnerkopf, 
Gudrun Brendel-Fischer u.a. CSU 
Drs. 17/19276 

Klimaschutz als globale Aufgabe - Aufforstung in Afrika 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Hans Ritt 
Mitberichterstatter: Harry Scheuenstuhl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Bun-
des- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehun-
gen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 79. Sit-
zung am 1. Februar 2018 beraten und e i n s t im m ig  Zu-
stimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten so-
wie regionale Beziehungen hat den Antrag in seiner 71. Sit-
zung am 20. Februar 2018 mitberaten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
FREIE WÄHLER:  Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Dr. Christian Magerl 
Vorsitzender 

 



 

17. Wahlperiode 22.03.2018 Drucksache 17/21370 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hans Ritt, Dr. Otto Hünnerkopf, Gudrun 
Brendel-Fischer, Volker Bauer, Eric Beißwenger, Alexander Flierl, 
Dr. Martin Huber, Anton Kreitmair, Ludwig Freiherr von Lerchen-
feld, Martin Schöffel, Tanja Schorer-Dremel CSU 

Drs. 17/19276, 17/20913 

Klimaschutz als globale Aufgabe – Aufforstung in Afrika 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene für eine 
Unterstützung der Pläne der UN-Klimakonferenz 2015, die afrikani-
schen Wälder bis zum Jahr 2030 um 100 Millionen Hektar zu erwei-
tern, einzusetzen, um die Atmosphäre auf lange Sicht zu entlasten. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Nun rufe ich Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, vorab einige Informationen dazu: Die Lis-

tennummer 38 ist von der Abstimmung ausgenommen. Dies ist der Antrag der Abge-

ordneten Aiwanger, Streibl, Prof. Dr. Piazolo und Fraktion (FREIE WÄHLER) betref-

fend "Kritische Prüfung der Südwest-Umgehung Olching" auf Drucksache 17/19285. 

Er soll auf Wunsch der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN einzeln beraten werden. 

Der Aufruf würde am Ende der Tagesordnung erfolgen.

Des Weiteren möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass der Ausschuss für Bundes- 

und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen in seiner Sitzung am 

Dienstag die unter der Nummer 3 aufgeführte Subsidiaritätsangelegenheit betreffend 

die "Bewertung von Gesundheitstechnologien" auf der Drucksache 17/21174 beraten 

und einstimmig empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, bei den Beratungen 

im Bundesrat auf Subsidiaritätsbedenken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass 

diese Bedenken Eingang in den Beschluss des Bundesrats finden. Die Beschluss-

empfehlung ist der Liste beigefügt.

Die unter den Nummern 4 bis 6 aufgeführten öffentlichen Konsultationsverfahren auf 

den Drucksachen 17/20592 bis 20594 wurden diese Woche ebenfalls im Ausschuss 

endberaten. Die Ausschüsse haben auch hier einstimmig empfohlen, zu den Konsulta-

tionsverfahren eine Stellungnahme abzugeben. Im Einzelnen verweise ich auf die der 

Abstimmliste beigefügten Beschlussempfehlungen der Ausschüsse.

(...)
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Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Wir kommen damit zur Abstimmung über die 

Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der 

Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von CSU, SPD, 

FREIEN WÄHLERN und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Danke schön. Gibt es Gegen-

stimmen? – Keine Gegenstimme. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltung. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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